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ZÜRICH 1881. 12. Februar.

("2!t»fiv**rt+i> inl »>1?te6eiÏJ"ttt«t" (tnb b£i bsr grogra febrrftmtg oêb töiatteB dxjjj mn fo fwjmra ©rfolg, als bleFolben fe zhxt ganje ÜSodje anfltegra unb bfanrlet werben

J)|i|vriliv Snferatanftrage Ftnb eimufenben an bie jlnnonten-#ambition non @rc(T §f«êfi & Ço., iWarhlgap 14 Burla), ^rets pro $eife 30 3tj>,; bei iflOteberhc-imtgen
wrrb großer ^adatt bewilligt .Ausftunft »6er afte in biefem Ärrtetger erfdjernenien Annoncen wirb unentgeftftö) ertbetit

(Sine üodjter, bcutfc^ unb frarçôflfô
inrcâ)enb, röün[d)t eine ©teile nl§

Zimmermädchen
oder Bonne.

(viittritt StptH ober ÏÏ)îai.
Offerten unter Gbiffre O 807 N Öeförbern

ürcU $üglf SC (So. in Siirid). [807

ein 33ergr)oteI erften SftaugcS wirb
eine geroanbte

demoiselle de buffet
g efu du. (Srforberltcr) finb Xreue, Eurrente

öanbftfirtft unb Hebung im 9tedjnen, fotoie
©pracfifenutniB.

Slnmelbungcn mit Setlage von ^euguifjtopien
unb ^îjotograpïjie ju abrefftven an J C 2

poste restante Vitrent.

Webereien
(Sin junger tDîantt, uer&eiratFjet, militärfrei

(^üvdjcv), ber fetner 4cit eine beffere 58ebfcr)ute
befud)te unb feittjer in mehreren SSeÈetetÈn als
SBebcrmciftcr ttjätig mar, roünfcr)t auf Sfftitte

5ïîârj feine ©telle ju ïinbern. (5)teiä)ütel ob im
ober SluStanbe. Öute ^eugniffe ju ©tenflen.

Offerten sub H S 7ÎÏ71 au Otctl $iißU
« ©o. in Sürid). [7371

Zeltweg
^

2

^
- Z U R I GH ~ Zeltweg 2

Vorzügliche feine italienische Flaschenweine.
Marsala in Originalfässern à 50 und 100 Liter.

Italienische Fleischwaaren jeder Art.
Neapolitanische Teigwaaren.

IVovareser Stern-Reis.
Bio] Italienische Käse.

Zeltweg 2 ZÜRICH Zeltweg 2.

öffene (Stelle
für einen im Slffefuranjfacbc
(Setier: unb fiebenä=S3rancbe) erfahs
reuen unb geroattbten SDfann, bei
firent ©ehalt nebft ^tooiftoit.

Offerten mit Stefcrenjeit finb sub
0 9305 Z an OreU $ti#lt S ©o. in
Sürid) ju abreffiren. [7305

(Sin mit tieften jeugniffen oeifeljencr

BiicMmckermaschmenmeister
[ud)t ©tette ju [ofortigem eintritt in 6ier obet
ansrotutë.

Offerten sub O 7370 Z an OreU Riifili
&* ©o. in 3ürid). [7370

Reale Tisciiwelne.
Gelagerte Flaschenweine.

Feine Liqueure & Spirituosen.
Champagnerweine.

Grösste Auswahl. Billige Preise.
Sorgfältige Bedienung.

Ausführlicher Preiscourant mit über
1 50 verschiedenen Sorten aufVerlangen
gratis und franko zugesandt.

Zu gefälliger Abnahme empfiehlt sich
angelegentlich und ergebenst die
Weinhandlung von

E. Bosshard zur Kronenhalle,
8111 Zürich.

Depots bei Frau Neuert, Hottingen
Yeilclienstrasse 19, und bei Fräulein
Bertscbinger, Spezereihandlung, oberer
"Wolfbach 5, Hottingen.

25 l)M)|i pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. [c803

Comestibles Krebsgasse 12

Zürich.
Geflügel und Gemüse.

Alle Tage frische Sendung Geflügel.

Spécialité de Volailles de Bresse und Gemüse,
Conserven in frischer, schöner Auswahlsowie alle Sorten

empfiehlt bestens

Eugène Jacquet,
Zürich, Krebsgasse 12, früher Weggengasse

95 Kinderwagen
In der Bürli'schen Kinderwagen-

Fabrik in Klingnau Aargau sind
fortwährend schöne solide Kinderwagen zu
haben, fertig garnirt mit Ledertuch oder
Leinen-Verdeck etc. von Fr. 25 an und höher.
Für deren Dauerhaftigkeit wird garantirt;
auf Verlangen werden photographirte Musterkarten

franco versandt.

Bürli, "Wagenfabrik.

Englische

Caoutchouc-Regenröcke
empfiehlt in frischer Auswahl

J. J. MEYER,
sog] Kronenhalle, ZÜRICH.

Frische Austern
bei 1794

Kuhn & Maag, Rindermarkt, Zürich,

Briefkasten der Redaktion.

M. K. i. V. Eine alte Geschichte :

die Makulatur von heute, rühmt die
Makulatur von gestern. Wovon
sollten denn sonst diese Insekten
leben? F. 0. i. G. Von allen
Gemüthszuständen ist der Zweifel
immer das Schlimmste : in den Rathen
soll es ganz dasselbe sein. Spatz.
Etwas viel Abwechslung in der
Form macht unterhaltend und dann
lässt sich auch eher hie und da ein
alter Kalauer à la Times verwerthen.
Viel Brösmeli" sind auch nicht zu
verachten, selbst wenn man sie beim
Bier findet. Franz. Wer immer
spricht von Ehrlichkeit, ist zu
betrügen stets bereit. W. N. i. Z.
Besten Dank. Lerche. Sollen wir
aufs Neue abonniren? Von dem
Betreffenden noch immer nichts; da -

gibt's Heilige dagegen! Z. Z. i. D. Für diessmal zu spät eingetroffen;
die Entscheidung soll dieser. Tage folgen. Dramatiker i. G. Für
unsern so beschränkten Raum viel zu lang. Uebrigens soll Ihrem
Wunsche in Kürze entsprochen werden. R. L. i. Z. Bereits direkt
abgemacht. Peter. Und das Helgelein muss doch her, so wüthend
auch der Drache davor sitzt. S. S. i. N. Ihre Gedichte zu feilen,
fehlt es uns leider an der nöthigen Zeit; übergeben Sie dieselben
irgend einem Zimmermann oder Grobschmied. A. Z. i. A. Wie. Sie
sehen, hat uns beinahe derselbe Gedanke gestochen; geht es dem
Volke dann erst einmal an den Püntriemen", so sollen weitere
Illustrationen nicht fehlen. H. i. B. Gründen Sie einen Verein,
wie hier unter dem Namen Literatur", die jüngeren Buch-, Kunst-
und Musikhändler; die Statuten desselben werden Sie leicht erhalten;
Sitzungslokal Café Centralhof. F. A. J. i. Cal. Mich. Besten Dank
und Gruss. P. P. i. Berl. Durchaus nicht; es wird auch wohl nicht
vorkommen. T. L. i. 0. Schon vor Eintreffen der Karte erledigt.

F. i. G. Senden Sie den Betrag in Frankomarken ein und der
Nebelspalterkalender" geht Ihnen franko zu Dass er sehr viel an
Schweizer im Auslande geschickt wird, haben wir längst beobachtet.

X. X. Ersparen Sie sich künftig das Porto; Antwort erhalten Sie
doch keine. W. i. P. Leider verhindert der Rheinflasche
beizuwohnen. Beste Grüsse. A. U. Ja wohl, aber Singen und Singen
ist zweierlei. K. i. B. Lassen wir diesen rohen Kerls ihr
Vergnügen; dass sie sich selbst und "ihr Volk damit blamiren, sehen sie

ja doch nicht ein. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden
nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Bei Orell Füssli & Co. in Zürich ist soeben das erste Heft

einer neuen pädagogischen Zeitschrift erschienen: Die Praxis der
schweizerische Volks- und Mittelschule, Beiträge für
spezielle Methodik und Archiv für Unterrichtsmaterial", herausgegeben
von J. Bühlmann, Lehrer in Luzem. Jährlich sollen vier Hefte von
je 4 5 Bogen erscheinen. Das erste Heft enthält Beiträge von Gustav
Wiget, 0 Sutermeister, P. Zürcher, J. Magnenat und J. S. Gerster.
Ferner werden Florin, Dürenmatt, J. Schneebeli und zahlreiche Andere
als Mitarbeiter thätig sein.

(Fortsetzung: auf folgender Seite.)

^'NlOî-! 138!.

im Kevelspalter" stnd bet der großen Verbreitung des Mattes vov um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

^N^k^lllk Znserataufträge stnd eimusenden an die Annoncen-Kz-peottion von Hrell Küßli k «Ko., Marktgasse 14 Wrich. ?reis pro Zeile 3V Zip.; bei Wiederholungen
wtrd großer Aavatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wtrd unentgeltlich ertheilt.

Eine Tochter, deutsch und sranzösisch

Âmmermàlien
oà könne.

Offerten^ unter Chiffre 0 807 dl b-sörd-rn
«rell Füßli « Eo. in Zürich. sso?

demoiselle lle buffei
gesucht. Ersorderlich sind Treue, kurrente
Handschrist und Uebung in. Rechnen, sowie

^Anmeldungen mttveilage von Zeugnißkopien

Für Webereien

Webermeister thätig ivar^ ivünscht aus Mitte

^
!7f,V>ten sud II 8 737^

an i^rcll Füßli
« Co. i» Zürich. s7ê!7I

Vvr2llA'1ie,,>? Lewe italivilisene ?1à8âen^ktue.
sflsi»«»!» in OriKinaMsskrii à 50 unà IVO I.itsr.

Itslienisone i^Ieisonwaaren ,1'sàsr à.

»inj Italiknisone Käse.

^àkA 2 lÛkîiLtt ^à6A 2.

Offene Stelle
für eine» im Assekuranzfache
(Feuer- und LcbeuS-Branche) erfahrenen

und gewandte» Mann, bei
fixem Gelialt nebst Provision.

«fserten mit Referenzen sind sab
0 S»NS an «r-ll Füßli « Eo. in
Zürich zu adressiren. s?s<>!>

Ein init besten Zeugnissen versehener

sucht Stelle zu sosortigem Eintritt in hier oder

Offerte» sub 0 7g?o î! an «rell Füßli
Li Co. in Zürich. s7S70

Kelagerlö ^lasciienweine.
^eine I.iquöure 8pirituv8en.

Lliampagnerweine.
krässts àsvàl. Lilli^e kreise.

KorAWtixs iZeàienuriK.
^.uskübriieber ?reisoouraut mit über

l SO versebisàknen Korten auk Vsrlsnjzen
izrstis unà kranke ûUASsgnàt.

AkkäUiizer ^.dnabmv sinpiieiilt sieb
SllAsIeAentliob unà erKsbsnst àis Và-

Ko8sliîirà ?nr Xrousnlialls,
»"Z ^üriel,.

Depots bei l?rau feuert, IlottinAori
Veilclionstrasse i9, unà bsi ?räulsin
lZsrtsebiNjZsr, Fpe^ereikanàlun!?, oberer
^Volkbaob ô, HottilliFkn.

L5 höchst pikante
H.. V^enâlànà in Leà 8. 0.

^.Ile ?kiA>z krisàe KenàunA LisnüAsl.

8peà!itê àe Vàiìles àe Kresse uaà Kemà,
lüonssrvsn in krisonsr, sàônsr àswàlsowie kille Korten

sinvtisìiit Kestens

2üriok, KredsZasse 12, krütisr ^VsAZenAirsss

In àsr Rürli'sclien Xinàsr^vAAvn-
I's.krilc in Ülin-Znau ^s.rßsg.u sinà kort-
wûnrsnà solröns soliàs üinäerwa^en ^n
Kaken, ksrtÏA Zarnirt mit lisàsrtuok oàer
liSinLll-Veràeoic sto. von ?r. 2S an unà köker.
?ür âersn DuuerkuktiAkeit virà Aàrêintirt ;

s.uk VsrIeiNAön weràen pnotoAraonirts Nustsr-
lrarton krsnco vsr8anàt.

ksoulelioue keMNfiìâk
smvlieklt in kriseksr ^.U8wakl

dsi

krieàilstkiì <I«?r keààià.
l/I. K. i. V. lAns airs Kssobiokts :

àis Uaàlatur von beute, rülimt âis
Ni-àilatur von iZS8tern. 'Vsovon
sollton àenn sonst clisse Inselvten
lebsu? f. 0. i. K. Von allen
(-ismütbsüuställäon ist àsr ^^vsilsl
immer àas lZvbliinmsts : in àsuRâtbsn
soll es Aan? dasselbe sein. 8pst?.
Ltwas viel ^.b^vsoksIunA in àer
b'orm maobt unterbaltsnà nnà àann
lässt siob auob sbsr bis unà às sin
alter lîalauer à la l'imes vsrvsrtben.
Vis! ^Lrösmeli^ sinà aneli niebt z^u

vsraolltsn, selbst vsnn man sis bsim
Lisr bnclst. ^ran?. Vsr immer
spriobt von Llirlioblîsit, ist -m bg-
trüAsn stets bereit. W. ti. i.
Lestsn Dank. l.erobe. sollen àauf's I^sus abonoirsn? Von àem
IZstrsiksnàsn noob immer niobts ; àa

Aibt's Heilige àa^egen! ^. i. l>. ?iir àisssmal !?u spät einZetroffen;
àis KntsokeiàunA soli àisssr laZs kolken. llrsmstilcer i. kî. l?iir
unsern so bssokränktsn Raum visl !?u lavA. llsbri-zsns soll Ibrsm
>Vunsebs in lî iir?s sntsvroebsn «-sràsn. lî. l. ksreits àirekt
abAvmaolit. peter. Ilnà àas Hel-zsloin muss àoob bsr, so 'lvûrbsnà
auob àer Oraebs àavor siiá 8. 8. i. li. Ikrs Lieàiekts ^u teilen,
ksblt es uns lsiàsr an àsr nütlnAsn ?Ieit; übsrAkben 8is àisselben
irZsnà einem Zimmermann oàsr iZrobsobmieà. à. i. A. Vis Lis
ssben, bat uns beinabe àsrselbs Oeàanko izsstoobsn; Asbt ss àsm
Volles àann erst einmal an àsn l?üritrisinsu", so sollen weitere
Illustrationen niebt isblsn. li. i. ö. Kriinàsn Lie einen Verein,
wie bier unter àem tarnen ^liiteràr^, àis sünizsren Lueb-, l?unst-
unà Ansilibânàlsr -, àis Ltatuten àesselben >vsràsn Lis leiobt srbalten!
Sit^unizslolîîìi vais ventralbol. -- à. i. i. Lsl. Nied. Besten Dank
unà iZrass. p. i. ksrl. Ourvbans niobt; ss wirà aueb webl niebt
vorkommen. IV t.. i. l). Loboa vor Dintrstlso àor l?arts erleàigt.

i. L. Kenàen Lie àen üstraA in ?ranlcomarlien sin unà àer
^vbelspalterkalenàsr^ Ksbt Iknen franko i?u vass sr ssbr vis! an
Lebvveiüer im àuslanàe ^esobiokt >virà. baben vir längst beobaebtst.

X. X. Lrsparsn Lis siob künktix àas ?orto; àntvort erbsltsn Lis
àoob ksins. Vit. i. I-siàer vsrbinàert àer Rbeinilascks beÌ!?n-
îobnen, Lests iZriisss. A. il. à wobl, aber Linien nnà Linien
ist lzwsisrlsi. X. i. L. Vasssn vir àissen rol>en Lsrls ibr Ver-
ANÜASN ; àass sis sieb selbst unà ibr Volk àamit blamiren, seben sis
sa àoob niobt sin. Veri-eluoàemzn. /->non>/me Llnsonäungsn weràen
nickt berûàiclitlgt.

Vom Lûàoi'tiLà.
Lei llrell fü88li >à Lo. in Aüriob ist soeben àas erste Reit

einer neuen pällaizoZisobsn Aeitsobrikt srsebisnsn: ^Ois ?raxis àsr
s o b w s i s r i s o b s Volks- unà N i t t s I s o Ii n I s ksiträ^s kür
spsüislle Ustboclik nnà àobiv kür Unisrriebtsmatsrial", bsrausAe^sben
von /l. Lüblnmnn, I^sbrer in lni^ern. âbrlieb sollen vier Hskte von
ss 4 5 LvAsn ersobeinen. Das erste Hekt entbält LeiträAe von iZustav
Vißet, Lutsrmsistsr, Aürobsr, à. Naiznsnat nnà ^. 8. Osrstsr.
berner weràen ?Iorin, Onrenmatt, à. Lelinesbsli unà ?ablreiobe ^.nàere
als Uitarbsitsr tbätiA ssin.
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